
12. STUDIENTAG »LITERATUR UND WISSENSCHAFTSGESCHICHTE« 
 

Freitag, 14. Juli 2017 
MPI für Wissenschaftsgeschichte, Boltzmannstraße 22, 14195 Berlin (Dahlem) 

 
Vorläufiges Programm 

  
10.00 Uhr  Begrüßung: Donatella Germanese (MPIWG), Jutta Müller-Tamm (FU Berlin) 
 
10.15 Uhr Chair: Christina Brandt, Bochum 
  Vera Kaulbarsch, München 
  »Apparent life«. Taxonomie, Visualität und Literatur bei Erasmus Darwin 

Kommentar: Bernhard Kleeberg, Erfurt 
 
11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.30 Uhr Chair: Jutta Müller-Tamm, Berlin 
  Ines Theilen, Hannover 

»Eigentlich ist es denn die Atmosphäre in der und mit der wir uns gegenwärtig 
beschäftigen.« Goethes wissenschaftliche und literarische Epistemologie der 
Atmosphäre 

  Kommentar: Jana Schuster, Bonn 
 
12.15 Uhr Chair: Bernhard Kleeberg, Erfurt 
  Magdalena Gronau, Erfurt 

›Verwaschene‹ Physik und wackelige Bilder. Zur Unschärfe der Quantentheorie 
  Kommentar: Alexander Carmele, Berlin 
 
Mittagspause von 13.00 bis 14.00 Uhr 
 
14.00 Uhr Chair: Donatella Germanese, Berlin 
  Gernot Waldner, Harvard 

Mit Zahlen erzählen. Die Wissenschaftliche Weltauffassung in Rudolf Brunngrabers 
Roman Karl und das zwanzigste Jahrhundert 

  Kommentar: Annette Vogt, Berlin  
 
14.45 Uhr Kaffeepause 
 
15.15 Uhr Chair: Johanna Bohley, Jena 
  Simone Pichler, Graz 

Kunstgerechte Gebilde. Studien zum Seminar und der Praxis des philologischen 
Schreibens (ca. 1850–1910) 
Kommentar: Manuel Mackasare, Bochum 

 
16.00 Uhr Kaffeepause 
 
16.15 Uhr Chair: Jenny Willner, München 
  Isabelle Ståhl, Stockholm 
  The loss of wholeness. Literary primitivism and experimental drug studies in the  

Weimar republic (1919–1933) 
  Kommentar: Ivo Gurschler, Wien 
 
17.00 Uhr Abschlussdiskussion 
 
17.15 Uhr Ausklang bei Wein 


